
Protokoll der AG Gemeinwesen Westerhüsen/Salkbke/Fenmersleben am
20.11.2008

Ort: Gröninger Bad
Zeitz 20.1L2008 17.00 - 19.00 Uhr
Moderation: Marcel Wark
Protokoll: H. Böckelmann BV SWF

1. Protokollkontrolle / Anmerkung zum. Protokoll 08.10.08

Frau B. Schmidt hat Schwierigkeiten mit der Öffnung der Protokolle, wahrscheinlich
weil diese eingescant sinci.
Herr M. Wark fragt mal nach, warum die Protokolle eingescant werden.

2. Anwohnerangelegenheiten

Pension Adam in der Adolfstr. in Fermersleben hat sich beschwert, dass in der Straße
kein Licht brennt. Die Gäste sind laufend gestolpert, weil der Fußweg auch nicht in
Ordnung ist. Eine Anfrage von Herrn M.Wark beim Tiefbauamt hat ergeben, dass der
defizitäre Haushalt der Stadt eine Straßenlampe fi.ir 2008 und 2009 nicht zulässt,
obwohl eine Verkehrssicherungspflicht besteht. Herr Dr. K. Schmidt hat sich der
Sache angenommen und versucht näheres heraus zu ftnden.

Die noch anstehenden GWA Projekte für 2008 sind schnellstens abzurechnen bzw. bis
zum 8. Dez. bei Frau Ziesler einzureichen.

3. Preiserhöhung und Richtunssbindune bei der MVB

Herr Ebert, Servicemitarbeiter bei der MVB, hat die neu Tarifveränderung vorgestellt.
Als Neuerung kommen mobile Verkaufsautomaten in die Bahnen und Busse.
Einzelfahrscheine erhöhen sich auf 1,70 €. Es darf der Fahrschein nicht mehr für die
Rückfahrt genuta werden. Das 4 Fahrtenticket erhöht sich auf 6,00 € damit kostet der
Einzelfahrschein 1,50 €. Im Einzelnen wurden sämtliche Veränderungen der einzelnen
Tarife und die Neuerungen vorgestellt. Eine gedruckte Version der neuen Tarife lag
noch nicht vor. Diese kommt erst mit Einführung. Das Ganze liegt aber im Internet
schon vor. Ab 01.01.2009 gelten nur die neuen Tarife. Ein Umtausch der alten
Straßenbahntickets ist nicht vorsesehen

Die GWA-Runde hatte für viele Veränderungen wenig Verständnis. Besonders sozial
Schwache würden nicht hinreichend berücksichtig und die Neuerungen sind nicht im
Sinne der Reisenden.

4. GWA-Sprecherwahl 2009-2010

Als alte und neue Sprecher wurden vorgeschlagen:
Hannelore Böckelmann für Fermersleben, die einstimmig gewählt wurde.
Ute Brusinski neu vorgeschlagen für Salbke wurde mit I Enthaltung gewählt. Brigitte
Schmidt für Westerhüsen wurde einstimmig bestätigt.



5. Dritter Adventsmarkt des Bürgerhauses ..Alte Sshule"

Der dritte Adventsmarkt findet am 6. + 7.12.2008 auf dem Gelände der Alten Schule
statt. Es ist alles organisiert bis auf eine Aufsicht in der Nacht, die Vandalismus
vorbeugt. Ein entsprechender Flyer liegt vor und dem Protokoll bei. Die Anwesenden
konnten sich Flyer zum verteilen mitnehmen.

Am 06.12.2008 um 13.00 Uhr findet die Grundsteinlegung für das Freiluft -
Lesezeichen in Salbke, Ecke Blumenberger Str. - Alt Salbke statt. Ab 14.00 Uhr
beginnt der Adventsmarkt.

6. Stand zum Konzept ftir Badebetrieb am Salbker See

Herr G. Fiebig, der dazu etwas sagen sollte, war inzwischen gegangen.
Von Herrn M. Wark wurde mitgeteilt, dass es hierzu im November noch
Zusammenktinfte nrit dem Sport und Kulturamt der Stadt und anderen.A.mtern gibt. Es
soll über temporäire Badetage entschieden werden. An der Seite der Gtirten sind
Karavan - Stellplätze vorgesehen.

7. Vorschlag für Kandidatenwatch zur Kommunalwahl200g

Die Kandidaten fi.ir die 2009 stattfindenden Kommunal- und Europawahien sollen sich
und ihre Programme zu Beginn des neuen Jahres bei den Bürgem der drei Stadtteile
vorstellen. Als Ort wurde die katholische Kirche vorgeschlagen.

8. Ausblick auf das nächste Jahr der GWA

Themen ftir das nächste Jahr sind:

- Initiativfondsanträge zur Öffentlichkeitsarbeit der GWA und Kommunalwahl
- die internetgestützte Quartiersplattform von Buckau bis Westerhüsen
- der Wasserturm (zu dem noch ein Gutachten gemacht werden soll),
- das IBA-Flächenmanagement und Verkehrskoruept ftir Südost u.s.w.

Das Haus Thieberg ftihrt noch eine Spendenparty am2g.November von l4-17 Uhr
durch.

9. Nachste GwA - Sitzung

Die nächste GWA Sitzung ftir Westerhüsen, Salbke und Fermersleben findet am
29.0L2009 um 17.00 Uhr statt



Datum: 29. Januar 2009

Uhrzeit: 17 Uhr

Ort: Gröninger Bad, Gröninger Str:2

Moderation: Herr Wark

Protokoll: wird festgelegt

Tagesordnung

1. Protokollkontrolle
2. Anwohnerangelegenheiten und Neuigkeiten aus Südost
3. Auswertung desAdventmarktes (1tndy Hein)
4. Neuigkeiten zur internetgestützten Quartiersplattform (Frau Eling-Saalmann)
5. Hundetoiletten (Frau Schmidt)
6. Vorschläge für Initiativfond (Herr Wark)
7. Stadtteillogo und GWA-Broschtire (Hen Wark)
8. Ortshinweisschilder für alle drei Stadueile (Frau Schmidt)
9. Sonstiges und Termine




